
"Religiöse Pluralität; Religion 
als Ressource“

- Religiöse Symbole und 
Bräuche besonders in der 
jesidischen
Glaubensgemeinscha?.



Der Jesidische Glaube

• Eigenständige, monotheis/sche Religion
• Ca. 2000 Jahre v. Chr.
• Engellehre und Verehrung der Sonne – al/ranische Ur-Religion
• Ursprüngliche Heimatländer im nahen Osten
• Keine Missionierung, keine Koversion



Glaubensinhalt

• SchöpfergoJ Ezid
• „Engelpfau“ Tausi Melek, oberster Engel von 7, Stellvertreter GoJes 

auf Erden
• Gegenpol (Teufel und Höllenmethaphorik) Ablehnung, Aussprache
• Keine verbindlich religiöse SchriU, mündliche Überlieferung



Kastensystem
• Vor ca 800 Jahren

• Scheich Adi

• Laien (Miriden)
• Priesteraksten (Scheichs, Piren)

• Kein Übertritt
• Nicht hirarchisch (Indien) 

• Gleichberechtigt, andere Funktionen



„Unsere“ 
Gemeinde 



„WIR DIE GEMEINDE DER ÊZÎDÊN IN BOCHUM HABEN ES UNS ZUR 
AUFGABE GEMACHT, FÜR UNSERE ÊZÎDÎSCHEN MITBÜRGER EINE 
ANLAUFSTELLE FÜR KÜNFTIGE ZUSAMMENARBEIT ZU BIETEN.“

"AUSSERDEM VERSUCHEN WIR UNSERE KULTUR NICHT 
ÊZÎDÎSCHEN-BÜRGERN NÄHER ZUBRINGEN UND FÜR AUFKLÄRUNG 
IN ALLEN BEREICHEN ZUSORGEN ."



• Anlaufstelle für Jesiden in Bochum



Religiöse Gegenstände



Die 
Heiligenstätte
• Jesidischer Tempel „Lalisch“

• Im Shingal Gebirge Nordirak 

• FlüchBge suchen Schutz

• GrabstäEe von Scheich Adi

• Gemälde

• Skulpturen

• Schmuck

• Erzeugt Verbindung



Berat Kugeln

• Symbol der Brüderlichkeit und 
Einheit. 
• Aus der Erde vom Heiligtum Laliş

mit Sauerteig vermengte und mit
dem Wasser der heiligen Quelle 
Kanîya Sipî (dt. weiße Quelle) 
geformte Kugeln
• Fastenzeit und Gebet
• Weitervererbt, in jedem Haushalt



Der Pfau

• Taus Melek

• Oberengel

• Symbol GoHes auf Erden
• Auch als Tawis bezeichnet. 

• Sieben solcher Standarten
• Werden bei den jährlichen sog. 

Tawisgeran (Standartenwanderung) zu
êzîdîschen Siedlungsgebieten
mitgetragen.

• Auch Auf Stoff/Gemälde



Schebab und Duff

- Die Längsflöte Schebab (auch 
Schabbaba) und die 
Rahmentrommel Duff (auch Daf ) 
kommen beim sogenannten 
Tawusgerran (Zirkulation der 
Pfauen) Fest vor

- Hier bilden sich die jesidischen 
Gemeinden in religiösen Fragen 
weiter und können sogar ihren 
Glauben reflektieren

- Auch Spenden können 
eingesammelt werden



Aktueller 
politischer Bezug

• Völkermordes an den Jesid:innen durch den 
sogenannten IS (2014)

• Verurteilung der UN (2015)

• Verurteilung der EU(2016)

• Erweiterter Uno-Bericht (2017)

• Prominente Unterstützung aus Teilen der 
deutschen PoliKk (u.a. 2019)

• PeKKon und weiterer öffentlicher Druck zur 
Anerkennung des Völkermords (2021)

• Anerkennung des Völkermords durch den 
deutschen Bundestag (2022) à knappe 8 
Jahre später, kein Einzelfall, da es 
normalerweise noch länger dauert


